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Jede Blutspende zählt! 

Der DRK-Blutspendedienst bittet dringend zur Blutspende und bedankt sich mit einer exklu-
siven DRK-Mütze. 

Täglich werden Blutspenden für die Heilung und Lebensrettung von Patienten dringend benö-
tigt. Bedingt durch die kurze Haltbarkeit von Blut können keine Reserven aufgebaut werden. 

Daher bittet das DRK besonders zur Weihnachtszeit alle Gesunden zur Blutspende am: 
 

DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg – Hessen gemeinnützige GmbH - Sandhofstraße 1 - 

D
DRK Waldburg 
Ortsverein Waldburg 
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Jede Blutspende zählt!  
 
Der DRK-Blutspendedienst bittet dringend zur Blutspende und bedankt sich mit einer 
exklusiven DRK-Mütze. 
 
Täglich werden Blutspenden für die Heilung und Lebensrettung von Patienten dringend benötigt. Bedingt 
durch die kurze Haltbarkeit von Blut können keine Reserven aufgebaut werden.  
 
Daher bittet das DRK besonders zur Weihnachtszeit alle Gesunden zur Blutspende am:  
 
Sonntag, dem 26.12.2021  
von 10:30 Uhr bis 15:00 Uhr  
Festhalle, Amtzeller Straße 20 
88289 Waldburg 
 
Zur Sicherheit der Spender muss im Vorfeld ein Termin reserviert werden.  
Hier geht es zur Terminreservierung: https://terminreservierung.blutspende.de 
  
Als Dankeschön erhält jede/r Blutspender/in im Zeitraum vom 20.12.2021 bis 07.01.2022 eine 
Mütze im exklusiven DRK-Design. 
 
Auf allen DRK-Blutspendeterminen gilt die 3G-Regel! 
 
Aufgrund der bundesweit stark angestiegenen Corona-Neuinfektionen erhalten ausschließlich 
Menschen Zutritt zum Blutspendelokal, die den Status geimpft, genesen oder getestet erfüllen. Bitte 
entsprechende Nachweise mitbringen (Antigen-Schnelltest nicht älter als 24 Stunden, PCR-Test nicht 
älter als 48 Stunden). Um Wartezeiten und größere Menschenansammlungen vor Ort zu vermeiden, 
können keine Tests beim Blutspendetermin vor Ort angeboten werden.  
 
Nach einer Impfung mit den in Deutschland zugelassenen SARS-CoV-2-Impfstoffen können Sie, 
vorausgesetzt Sie fühlen sich wohl, am Folgetag der Impfung Blut spenden.  
Wer Blut spendet, sollte gesund sein und sich fit fühlen. 
 
 
Alle Informationen finden Sie unter www.blutspende.de/corona.  
Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-Blutspendedienst auch über die 
kostenfreie Service-Hotline 0800 - 11 949 11. 
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Wer Blut spendet, sollte gesund sein und sich fit fühlen. 

Alle Informationen finden Sie unter www.blutspende.de/corona 
Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-Blutspendedienst auch über die  
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Amtliche 
      Bekanntmachungen

Kunden-Selbstablesung der Wasserzähler 
Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde, 
die Wasserzählerablesung erfolgt seit 2007 entsprechend dem 
Kalenderjahr (Januar-Dezember). Zum Ablesestichtag 31.12.2021 
wird eine Selbstablesung erforderlich. 
Bitte füllen Sie einfach die Ihnen übersandte Ablesekarte mit 
einem schwarzen oder blauen Stift deutlich lesbar aus und wer-
fen Sie diese bis spätestens 04. Januar 2022  in einen Brief-
kasten der Post  (nicht Rathaus!). 
Das Porto wird von uns übernommen. Ein Muster, wie die Karte 
auszufüllen ist, finden Sie auf der Rückseite der Ablesekarte 
- siehe nachstehende Darstellung. Weiter haben Sie die Mög-
lichkeit, Ihren Zählerstand direkt und sicher von Ihrem PC aus ein-
zugeben. Der Zugang erfolgt über die Homepage der Gemeinde 
Waldburg - www.Gemeinde-Waldburg.de. Wählen Sie hierzu: 
Bürger ->Rathaus & Info-> Bürgerservice-> Rathausvordrucke. 
Bei einem fehlenden Rücklauf bis zum o. g. Termin muss der Ver-
brauch geschätzt werden. Falsche oder fehlende Angaben kön-
nen erst zu einem späteren Verarbeitungstermin berichtigt werden. 
Die Ablesekarten werden in einem automatisierten Verfahren bei 
der Deutschen Post verarbeitet. Deshalb kann eine telefonische 
Zählerstandmeldung oder Abgabe im Rathaus nicht berücksich-
tigt werden! 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung sowie freundliche Grüße 
Gemeindekasse/Wasserversorgung Waldburg. 
 

 

Bitte keinen Schnee auf die Straße werfen 
Aufgrund mehrerer Vorkommnisse vergangene Woche möch-
ten wir nochmals darauf hinweisen, dass kein Schnee auf die 
Straße geworfen werden darf. Das gilt sowohl bei der bestehen-
den Räumpflicht bei Gehwegen bzw. des 1-Meter-Streifens am 

Fahrbahnrand für Fußgänger, als auch beim Räumen der privaten 
Zugänge und Zufahrten. Dies kann einen als „gefährlichen Ein-
griff in den Straßenverkehr“ im Sinne des § 315b StGB gewer-
tet werden, stellt aber mindestens eine Ordnungswidrigkeit dar. 
Wir bitten, dies auch aus Rücksicht den anderen Verkehresteil-
nehmern gegenüber zu berücksichtigen. 
 
Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses zum 
Bebauungsplan „Wohngebiet im Bereich Kohl-
haus“ und die örtlichen Bauvorschriften hierzu 
Der Gemeinderat der Gemeinde Waldburg hat am 11.11.2021 
für das Gebiet im zentralen östlichen Bereich der Hauptortes 
Waldburg den Bebauungsplan „Wohngebiet im Bereich Kohl-
haus“ und die örtlichen Bauvorschriften hierzu in der Fassung 
vom 14.09.2021 als Satzung beschlossen. Der räumliche Gel-
tungsbereich ist im abgebildeten Lageplan auf Seite 3 dargestellt. 
Dieser Bebauungsplan wird gem. § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch 
(BauGB) durch diese Bekanntmachung rechtsverbindlich. Ein 
Genehmigungsverfahren beim Landratsamt Ravensburg war nicht 
erforderlich, da eine Übereinstimmung mit dem rechtsgültigen 
Flächennutzungsplan im Wege der Berichtigung des Flächennut-
zungsplanes gem. § 13b i. V. m. § 13a Abs. 2 Nr. 2 BauGB her-
beigeführt wurde. 
Der Bebauungsplan „Wohngebiet im Bereich Kohlhaus“ und 
die örtlichen Bauvorschriften hierzu - bestehend aus Planzeich-
nung, Satzung und Begründung - kann ab Veröffentlichung dieser 
Bekanntmachung im Rathaus der Gemeinde Waldburg (Haupt-
straße 20, 88289 Waldburg), Zimmer 14, während der allgemeinen 
Öffnungszeiten eingesehen werden. Jedermann kann den Bebau-
ungsplan einsehen und über seinen Inhalt Auskunft verlangen. 
Zudem soll der in Kraft getretene Bebauungsplan mit Begrün-
dung im Internet unter http://www.gemeinde-waldburg.de unter 
der Rubrik „Bürger“ eingestellt und einsehbar sein. 
Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB ist eine Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften des Baugesetzbuches beim Zustande-
kommen eines Bebauungsplanes unbeachtlich, wenn sie im Falle 
einer beachtlichen Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 
bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, im 
Falle einer beachtlichen Verletzung der Vorschriften über das Ver-
hältnis des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes 
(§ 214 Abs. 2 BauGB), im Falle von beachtlichen Mängeln des 
Abwägungsvorgangs (§ 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB) oder im Falle 
beachtlicher Fehler nach § 214 Abs. 2a BauGB nicht schriftlich 
innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Bebauungs-
planes gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind. 
Der Sachverhalt, der die Verletzung oder die Mängel begründen 
soll, ist darzulegen (§ 215 Abs. 1 BauGB). 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 4 
BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschä-
digungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung 
durch diesen Bebauungsplan und über das Erlöschen von Ent-
schädigungsansprüchen innerhalb von drei Jahren nach Ablauf 
des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile eingetreten 
sind, wird hingewiesen. 
Der Flächennutzungsplan des Verwaltungsverbandes Gullen 
wurde gem. § 13b i. V. m. § 13 a Abs. 2 Nr. 2 BauGB für den zen-
tralen östlichen Bereich der Hauptortes Waldburg im Wege der 
Berichtigung angepasst. Der berichtigte Flächennutzungsplan ist 
ebenso wie der Bebauungsplan im Rathaus der Gemeinde Wald-
burg hinterlegt und kann während der allgemeinen Öffnungszei-
ten dort eingesehen werden. 
Hinweis zur Gültigkeit von Ortsrecht: 
Nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) gelten Satzungen, die unter Verletzungen von Verfah-
rens- und Formvorschriften dieses Gesetzes zustande gekom-
men sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang an 
gültig zustande gekommen. 
Dies gilt nicht, wenn 
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-

migung oder Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind, 

2. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf 
der in § 4 Abs. 4 Satz 1 GemO genannten Frist die Rechts-
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aufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder die 
Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber 
der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich oder elektronisch gel-
tend gemacht worden sind. 

Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 2 GemO geltend 
gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 
GemO genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen. 
Waldburg, den 17.12.2021 
Michael Röger (Bürgermeister) 
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Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses  
zum Bebauungsplan  
„Kindergarten im Bereich Kohlhaus“ 
Der Gemeinderat der Gemeinde Waldburg hat am 14.09.2021 für 
das Gebiet im zentralen östlichen Bereich der Hauptortes Wald-
burg den Bebauungsplan „Kindergarten im Bereich Kohlhaus“ 
in der Fassung vom 16.08.2021 als Satzung beschlossen. Der 
räumliche Geltungsbereich ist im abgebildeten Lageplan darge-
stellt. Dem durch die vorliegende Planung verursachten Eingriff, 
wird eine Ausgleichsfläche/-maßnahme außerhalb des Geltungs-
bereiches zugeordnet (Fl.-Nr. 1084/10, Gemarkung Waldburg). 
Die Ausgleichsfläche befindet sich im südöstlichen Bereich des 
Teilortes Hannober und erstreckt sich südlich der Landesstraße  
L 324 zwischen der bestehenden Wohnbebauung von Hannober 
und Bildspitz. 
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Dieser Bebauungsplan wird gem. § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch 
(BauGB) durch diese Bekanntmachung rechtsverbindlich. Ein 
Genehmigungsverfahren beim Landratsamt Ravensburg war nicht 
erforderlich, da der Bebauungsplan im so genannten Parallelver-
fahren (gem. § 8 Abs. 3 Satz 1 BauGB) aufgestellt worden ist. 
Der Bebauungsplan „Kindergarten im Bereich Kohlhaus“ - 
bestehend aus Planzeichnung, Satzung und Begründung - kann 
ab Veröffentlichung dieser Bekanntmachung im Rathaus der 
Gemeinde Waldburg (Hauptstraße 20, 88289 Waldburg), Zim-
mer 14, während der allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen 
werden. Jedermann kann den Bebauungsplan mit Begründung 
sowie die zusammenfassende Erklärung über die Art und Weise, 
wie die Umweltbelange und die Ergebnisse der Öffentlichkeits- 
und Behördenbeteiligung in dem Bebauungsplan berücksichtigt 
wurden, und aus welchen Gründen der Plan nach Abwägung mit 
den geprüften, in Betracht kommenden anderweitigen Planungs-
möglichkeiten gewählt wurde, bei der Gemeinde Waldburg ein-
sehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen. 
Zudem soll der in Kraft getretene Bebauungsplan mit Begrün-
dung und der zusammenfassenden Erklärung im Internet unter 
http://www.gemeinde-waldburg.de unter der Rubrik „Bürger“ 
eingestellt und einsehbar sein. 
Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB ist eine Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften des Baugesetzbuches beim Zustande-
kommen eines Bebauungsplanes unbeachtlich, wenn sie im Falle 
einer beachtlichen Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 
bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, im 
Falle einer beachtlichen Verletzung der Vorschriften über das Ver-
hältnis des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes 
(§ 214 Abs. 2 BauGB), im Falle von beachtlichen Mängeln des 
Abwägungsvorgangs (§ 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB) oder im Falle 
beachtlicher Fehler nach § 214 Abs. 2a BauGB nicht schriftlich 
innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Bebauungs-
planes gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind. 

Der Sachverhalt, der die Verletzung oder die Mängel begründen 
soll, ist darzulegen (§ 215 Abs. 1 BauGB). 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 4 
BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschä-
digungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung 
durch diesen Bebauungsplan und über das Erlöschen von Ent-
schädigungsansprüchen innerhalb von drei Jahren nach Ablauf 
des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile eingetreten 
sind, wird hingewiesen. 
Hinweis zur Gültigkeit von Ortsrecht: 
Nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) gelten Satzungen, die unter Verletzungen von Verfah-
rens- und Formvorschriften dieses Gesetzes zustande gekom-
men sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang an 
gültig zustande gekommen. 
Dies gilt nicht, wenn 
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-

migung oder Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind, 

2. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf 
der in § 4 Abs. 4 Satz 1 GemO genannten Frist die Rechts-
aufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder die 
Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber 
der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich oder elektronisch gel-
tend gemacht worden sind. 

Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 2 GemO geltend 
gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 
Satz 1 GemO genannten Frist jedermann diese Verletzung gel-
tend machen. 
Waldburg, den 17.12.2021 
Michael Röger (Bürgermeister) 
 
Landratsamt Ravensburg 
Impfkampagne im Landkreis Ravensburg - Kommunale Fami-
lie erklärt Strategie; Impfzentren ab sofort auch für Erst- und 
Zweitimpfungen geöffnet 
Gemeinsam mit den Städten und Gemeinden sowie der Ober-
schwabenklinik gGmbH hat der Landkreis eine Strategie für die 
nächste Etappe der Impfkampagne im Landkreis Ravensburg 
erarbeitet. Bis vorerst Ende Januar wird die Impfkampagne im 
Landkreis auf drei Säulen ruhen. 
Mit der landesweiten Schließung der Kreisimpfzentren Ende Sep-
tember 2021 ging die Impfkampagne primär in die Hände der nie-
dergelassenen Ärzteschaft über. Die dezentrale Regelversorgung 
in den Praxen sowie die häufig an Wochenenden in Kooperation 
mit den Städten und Gemeinden vor Ort organisierten Impfaktio-
nen der Ärzteschaft bilden die erste Säule der Impfkampagne in 
unserem Landkreis. Dr. Hans Bürger, Vorsitzender der Kreisärzte-
schaft: „Ich bin froh über das tolle Engagement meiner Kollegin-
nen und Kollegen, das in den letzten Wochen eine beeindruckende 
Dynamik bekommen hat.“ 
Zweites Standbein sind weiterhin die sogenannten mobilen Impf-
teams (MIT), die seit Anfang Oktober von der Oberschwabenkli-
nik im Auftrag des Landes koordiniert und betrieben werden. 
Insgesamt sind vier MIT im Landkreis unterwegs. Zwei davon 
haben ihren Schwerpunkt auf den Pflegeeinrichtungen und sor-
gen dafür, dass gerade diese besonders vulnerablen Personen-
gruppen möglichst schnell eine Auffrischungsimpfung erhalten. 
Zwei weitere MIT fahren ein- bis zweimal wöchentlich sogenannte 
Impfstützpunkte in Ravensburg, Wangen, Leutkirch, Bad Wald-
see, Isny, Bad Wurzach, Wilhelmsdorf und Altshausen an. „Es 
war uns wichtig, die mobilen Impfmöglichkeiten in die breite Flä-
che unseres Landkreises zu bringen. Viele Menschen benötigen 
ein möglichst wohnortnahes Impfangebot. Wir unterstützen und 
ergänzen dabei die Arbeit der niedergelassenen Ärztinnen und 
Ärzte.“, sagt Prof. Dr. Oliver Adolph, Geschäftsführer der Ober-
schwabenklinik gGmbH. 
Um mit noch mehr Tempo bei den Auffrischungsimpfungen einen 
relevanten Einfluss auf den weiteren Verlauf der gegenwärtigen 
vierten Infektionswelle zu nehmen, hat der Landkreis als dritte 
Säule der Impfkampagne innerhalb weniger Tage zwei Impfzen-
tren in Wangen (Stadthalle) und Weingarten (Argonnenhalle) ein-
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gerichtet, die täglich von 06:30 Uhr bis 22:00 Uhr geöffnet sind. 
Nach deren erfolgreichen Start mit bereits über 8.200 durchge-
führten Booster-Impfungen wird das Portfolio erweitert, sodass 
dort ab sofort auch Erst- und Zweitimpfungen angeboten werden. 
Termine können unter www.rv.de/impfen mit wenigen Klicks ver-
einbart werden. Auch Personen, die vorab keinen Termin gebucht 
haben, sind willkommen, müssen unter Umständen aber mit 
überschaubaren Wartezeiten rechnen. In Anbetracht der gel-
tenden Empfehlungen der Ständigen Impfkommission und der 
Impfstoffverfügbarkeit werden unter 30-Jährige mit Biontech und 
über 30-Jährige mit Moderna geimpft. Dr. Michael Föll, Leiter 
des Gesundheitsamts im Landkreis: „Moderna ist ein hochwirk-
samer, sehr gut verträglicher Impfstoff. Erste Studien weisen auf 
eine noch höhere Wirksamkeit von Impfschemata, die Moderna 
enthalten, hin.“ 
Mit dieser Struktur stemmt sich der Landkreis Ravensburg gegen 
eine weiterhin kritische Corona-Lage. „Die Infektionszahlen bewe-
gen sind auf einem sehr hohen Niveau und die Lage in unseren 
Kliniken ist weiterhin extrem angespannt. Wenn wir die vierte 
Welle brechen wollen, brauchen wir insbesondere bei den Boos-
ter-Impfungen mehr Tempo. In einem gemeinsamen Kraftakt wol-
len wir die Impfoffensive weiter voranbringen“, so Landrat Harald 
Sievers. „Unser gemeinsamer Weg raus aus der Pandemie führt 
über das Impfen“, ergänzt Peter Smigoc, Vorsitzender des Kreis-
verbandes Ravensburg im Gemeindetag Baden-Württemberg, 
„und deswegen ist es so wichtig, dass unsere Bürgerinnen und 
Bürger über die bestehenden Impfmöglichkeiten klar und trans-
parent informiert sind.“ Landrat Sievers und Bürgermeister Smi-
goc abschließend: „Unser herzliches Dankeschön richtet sich 
an alle, die sich nun schon seit eindreiviertel Jahren und oftmals 
über die Grenzen der Belastbarkeit hinaus mit voller Kraft in den 
Dienst der Pandemiebekämpfung stellen.“ 
Eine Übersicht der Angebote sowie die Möglichkeit zur Termin-
vereinbarung gibt es unter www.rv.de/impfen  
  
Geschwindigkeitsmessungen in Waldburg 
17.11.2021 Waldburg, Amtzellerstr. 
 Geschwindigkeitsbegrenzung: 30 km/h 
 Überschreitungen: 17 (6,9%) 
 Höchstgeschwindigkeit: 56 km/h 
29.11.2021 Waldburg, Hauptstr. 
 Geschwindigkeitsbegrenzung: 50 km/h 
 Überschreitungen: 0 
 Höchstgeschwindigkeit: 54 km/h 
30.11.2021 Waldburg, Bodneggerstr. 
 Geschwindigkeitsbegrenzung: 30 km/h 
 Überschreitungen: 64 (5,4%) 
 Höchstgeschwindigkeit: 53 km/h
 

Sehr geehrte Autoren,
in den Kalenderwochen 52/2021 und 01/2022  
wird kein Mitteilungsblatt erscheinen.
Letzte Veröffentlichung: 23.12.2021
Redaktionsschluss: 20.12.2021, 09:00 Uhr
Nächste Veröffentlichung: 14.01.2022
Redaktionsschluss: 11.01.2022, 09:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung und wünschen Ihnen  
schöne Feiertage.
Der Verlag

Winterpause 
in Waldburg

Abfallwirtschaft

Abfallkalender 2021 

1 Mi

2 Do

3 Fr

4 Sa

5 So

6 Mo

7 Di

8 Mi

9 Do

10 Fr

11 Sa

12 So

13 Mo

14 Di

15 Mi

16 Do

17 Fr

18 Sa

19 So

20 Mo

21 Di

22 Mi

23 Do

24 Fr

25 Sa

26 So

27 Mo

28 Di

29 Mi

30 Do

31 Fr

Öffnungszeiten: 
RaWEG    8:00 - 12:00 Uhr

Batterien während der RaWEG-Annahme 8:00 - 12:00 Uhr

Wachsreste (während der RaWEG-Annahme)    8:00 -12:00 Uhr

ist das Entsorgen von RaWEG-Säcken und Grünmüll untersagt. 

Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg - Bürgerbüro -

RaWeg-Annahme 

Außerhalb der Annahmezeiten und außerhalb der Annahmefläche

Glas-Container: Altglas kann zu den dafür vorge-
sehenen Wertstoffcontainern am Bauhof in der 
Amtzeller Straße 27 gebracht werden. 

RaWeg-Annahme 

 Abfallkalender 2021
Dezember

Silvester

2. Weihnachtstag

1. Weihnachtstag

Heiligabend

Öffnungszeiten: 
RaWEG  08:00 - 12:00 Uhr 

Batterien während der RaWEG-Annahme  08:00 - 12:00 Uhr 

Wachsreste (während der RaWEG-Annahme) 08:00 - 12:00 Uhr 

Außerhalb der Annahmezeiten und außerhalb der Annahmefläche 
ist das Entsorgen von RaWEG-Säcken und Grünmüll untersagt. 

Glas-Container: Altglas kann zu den dafür vorgesehenen Wert-
stoffcontainern am Bauhof in der Amtzeller Straße 27 gebracht 
werden. 
  
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg  
Abfallwirtschaft Bürgerbüro 
Tel.: 07 51 / 85 - Durchwahl 
- bei allgemeinen Fragen  -2345 
- bei Fragen zum Gebührenbescheid  -2360 
  
Kontaktdaten Ravensburg 
Friedenstraße 6, 88212 Ravensburg 
Montag - Mittwoch 07.00 - 15.30 Uhr 
Donnerstag 07.00 - 17.30 Uhr 
Freitag 07.00 - 12.00 Uhr 



Seite 6 Amtsblatt der Gemeinde Waldburg vom 17. Dezember 2021 Nummer 50

Kontaktdaten Außenstellen 
- Bad Waldsee Robert-Koch-Str. 52 
 88339 Bad Waldsee 
- Leutkirch im Allgäu Wangener Str. 70 
 88299 Leutkirch im Allgäu 
- Wangen im Allgäu Liebigstraße 1 
 88239 Wangen im Allgäu 
  
Öffnungszeiten: 
Montag - Mittwoch 07.30 - 12.00 Uhr 
  13.30 - 15.30 Uhr 
Donnerstag 07.30 - 12.00 Uhr 
  13.30 - 17.30 Uhr 
Freitag 07.30 - 12.00 Uhr 
E-Mail: buergerbuero-ab@landkreis-ravensburg.de 

Klima & Umwelt
Projekt Ackerblühstreifen 2021 
Das Projekt Ackerblühstreifen war auch 2021 ein Erfolg  
Es grünt und blüht wieder in Oberschwaben. 
Auch dieses Jahr war das „Projekt Ackerblühstreifen“ ein vol-
ler Erfolg. 
Das Gemeinschaftsprojekt des Landschaftserhaltungsverbandes 
Ravensburg (LEV) und dem Bauernverband Allgäu-Oberschwa-
ben e.V. konnte auch dieses Jahr auf ein Neues viele Insekten 
und Vögel erfreuen. 
Im 4. Jahr des Projektes haben sich wieder ca. 110 landwirtschaft-
liche Betriebe beteiligt und Teile ihres Ackers mit Blühstreifen ver-
sehen. Dieses Jahr kam auch neu die Fahrgassenmischung für 
den Obstbau hinzu. Wir danken der Kreissparkasse Ravensburg 
die finanzielle Unterstützung, durch die die Kosten des Saatgu-
tes gedeckt werden können. 
Kräuterreiche Blühstreifen leisten einen Beitrag, die Biodiversi-
tät in der Landschaft zu erhöhen und das Landschaftsbild auf-
zuwerten. Blumen, wie Klee, Malve, Mohn, Kornblume und Lein 
liefern Pollen und Nektar für zahlreiche Insekten sowie Sämereien 
für Vögel. Die bunten Blühstreifen vernetzen Lebensräume und 
erfreuen auch Spaziergänger. Liegen sie idealerweise zwischen 
zwei Ackerschlägen, bieten sie Brutmöglichkeiten und Nahrung 
für bodenbrütende Vogelarten, wie die Feldlerche. 
Inzwischen gibt es auch viele Nachahmer, die auf eigene Initia-
tive Ackerblühsteifen- Projekte gestartet haben. Das ist eine sehr 
gute Entwicklung. 
„Die Nachfrage an Saatgut war auch in diesem Jahr wieder sehr 
hoch. Insbesondere die neu angebotene Mischung zur Anlage von 
Blühstreifen in Fahrgassen zur Erhöhung der ökologischen Vielfalt 
in Obstanlagen war schnell vergriffen. Gefreut haben wir uns, dass 
der Anteil an mehrjährigen Blühstreifen zugenommen hat. Mehr-
jährige Blühstreifen sind nicht nur eine Nahrungsquelle für nekt-
arsuchende Insekten, sondern schaffen durch ihre Strukturvielfalt 
im Winterhalbjahr zusätzlich Verstecke und Überwinterungsmög-
lichkeiten für Niederwild und Insekten. Für das kommende Pro-
jektjahr haben wir eine Optimierung des Bestellvorgangs sowie 
einen Fokus auf mehrjährige Blühstreifen geplant.“, berichtet Han-
nah Böhmer vom LEV. 
Interessierte Landwirte konnten sich direkt beim LEV melden und 
dort Saatgut bestellen. Die Saatgutmischungen, welche spezi-
ell für das Projekt entwickelt wurden, wurden direkt an den Hof 
geliefert. Das Projekt wird im Rahmen der Biodiversitätsstrate-
gie des Landkreises Ravensburg umgesetzt. 
Die Teilnahme am Projekt ist freiwillig und die Landwirte bekom-
men für den Ertragsverlust keine Entschädigung. Die Projektpart-
ner versuchen jedoch, den zusätzlichen Aufwand für die Betriebe 
möglichst gering zu halten. Rosi Geyer-Fäßler vom Bauernver-
band, deren Betrieb selbst daran teilnimmt, meint darauf hin, 
dass die Landwirte durch ein positives Image profitieren. „Auch 
wir freuen uns, dass so viele Landwirte bereit sind ihre Fläche aus 
der Produktion zu nehmen, um einen Beitrag zu mehr Artenviel-

falt zu leisten. Der Bauernverband sponsert für alle Teilnehmer 
ein Feldschild, um die Bevölkerung auf das Projekt aufmerksam 
zu machen.“ 
Inzwischen wird immer mehr mehrjähriges Saatgut verwendet. 
Hier bieten sich für die Insekten weitere Lebensräume zu über-
wintern. Nur der Betrachter von außen muss sich vielleicht noch 
an den Anblick gewöhnen. Einen Eindruck über das Ackerblüh-
streifenprojekt können Sie anhand des in diesem Jahr fertigge-
stellten Image-Films (https://www.lev-ravensburg.de/aktuelles/) 
gewinnen. 
Das Ackerblühstreifenprojekt wird 2022 fortgesetzt. Bis zum Ende 
des Jahres wird das Bestellformular auf der Homepage des Land-
schaftserhaltungsverbandes Ravensburg 
(https://www.lev-ravensburg.de/projekte/ackerbl%C3%BChstrei-
fenprojekt/) erscheinen. 

_________________________________________________________________________________ 

 
Blühstreifen in Schlier 2021 (Foto: H.Böhmer) 

 
 

Blühstreifen in Schlier 2021 (Foto: H.Böhmer)

Büchereinachrichten
Büchereinachrichten Weihnachten 2021 
Die Bücherei hat in den Weihnachtsferien geschlossen. 
Unser letzter Ausleihtag in diesem Jahr ist Mittwoch, der  
22. Dezember 2021.
Ab Montag, den 10. Januar 2022 sind wir wieder gerne für Sie da. 
Wir wünschen unseren Lesern ein schönes Weihnachtsfest und 
alles Gute, vor allem gute Gesundheit, für das neue Jahr. 
Ihr Büchereiteam 
Jutta Kölble und Sabine Liewerkus
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Gästeamt

Genießer-Gutschein

Amtzell Bodnegg Grünkraut Schlier Vogt Waldburg

Erhältlich bei 

den Gästeämtern

Die Region erleben, die Region genießen. 
Die Geschenkidee, gültig bei Direkt ver marktern,

Gastronomie, Kultur.

  

Sie suchen noch ein passendes Geschenk?

Fundamt
- Hundehalsband, Kohlaus (09.12.2021) 
- schwarze Mütze, Friedhof (11.12.2021) 
 - Nokia Handy incl. Kameratasche, Hannober 26 (11.12.2021)
 

Schulnachrichten

Gemeinschaftsschule 
 Waldburg-Vogt Im

 Te

am zum Ziel... Gemeinschaftsschule 
Waldburg-Vogt
Digitale Grüße vom Nikolaus 
Der Nikolaus suchte auch in 
diesem Jahr am Nikolaus-
abend vergeblich unsere Schü-

lerInnen in der Schule. Da ihm eingefallen ist, dass diese am 
Sonntagabend alle bei ihren Familien zu Hause sind, ließ er es 
sich nicht nehmen durchs leere Schulhaus zu schlendern und 
eine Videobotschaft aufzunehmen. Dieser digitale Nikolausgruß 
erreichte unsere SchülerInnen dann am Nikolaustag. Die Kin-
der warteten ganz gespannt und die Freude war groß, als sie 
den Nikolaus sahen, wie er die tolle Weihnachtsdekoration im 
Schulhaus und in den Klassenzimmern begutachtete. Außerdem 
fand der Nikolaus viele lobende Worte für die SchülerInnen. Und 
selbstverständlich hat der Nikolaus auch für jedes Kind ein klei-
nes Säckchen dagelassen, das mit einem Schokonikolaus und 
ein paar Nüssen gefüllt war. 
 
Berufsorientierung an der GMS Waldburg-Vogt 
Berufliche Interessen und Fähigkeiten entdecken auch in 
Zeiten von Corona 
Die Schüler der neunten Klasse der GMS Waldburg-Vogt besuch-
ten von 29.011 - 03.12.2021 die Bildungsakademie in Fried-
richshafen. In den Bereichen Kfz, Büro und Holz erhielten sie 
informative Einblicke in den Beruf und dessen Ausbildung.  
Eine ganze Woche lang hatten die Schüler die Möglichkeit, in 
den verschiedenen Berufssparten Erfahrungen zu sammeln und 

diese praktisch umzusetzen. Unter professioneller Anleitung der 
Meister haben die Schüler unter anderem Reifen auf Felgen mon-
tiert, Geschäftsbriefe geschrieben sowie Holz mit verschiedenen 
Werkzeugen bearbeitet. So entstanden teils auch Werkstücke, die 
jeder Schüler stolz mit nach Hause nehmen konnte. Die Schü-
ler profitieren nicht nur von der praktischen Erfahrung, sondern 
auch von der Einschätzung und dem Feedback der Ausbilder und 
Meister. Diese arbeiten im normalen Alltag täglich mit Auszubil-
denden zusammen und haben jeden einzelnen Schüler hinsicht-
lich der Eignung für den jeweiligen Beruf bewertet.  
Damit sind unsere Schüler wieder ein Stück weiter auf ihrem Weg 
zur richtigen Berufswahl und können sich mit neuen Eindrücken 
für die nächsten Praktika bewerben. 
„Waldner Azubis on Tour“ 
Im Rahmen dieses Programmes organisierte die Firma Waldner 
ursprünglich einen Besuch bei uns an der Schule mit dem Anlie-
gen junge Menschen davon zu begeistern, eine Ausbildung oder 
auch ein duales Studium zu beginnen. 
Aufgrund der neusten Corona Beschränkungen konnte die Ver-
anstaltung leider nicht in Präsenz, dafür aber Online durchge-
führt werden. 
Nach einer kurzen Firmenpräsentation wurden 3 Interessensgrup-
pen gebildet, von denen sich die Schüler*innen je eine aussuchen 
konnten. Auszubildende stellten die Berufe: Fachinformatiker 
für Systemintegration und Technischer Produktdesigner; Zer-
spanungsmechaniker/Metallberufe und Holzmechaniker sowie 
Industriekaufmann sowie Fachkraft für Lagerlogistik vor. Natür-
lich durften unsere Schüler an die Auszubildenden noch Fragen 
stellen. Abgerundet wurde die Veranstaltung noch durch ein klei-
nes Quiz. 
Berufsberatung 
Auch die Agentur für Arbeit zeigt bei uns regelmäßig Präsenz. 
Herr Kneisel (Berufsberater) stellte unseren Schülern online das 
BIZ (Berufsinformationszentrum) in Ravensburg vor und führte 
mit ihnen einen Berufswahltest durch. Außerdem finden in den 
nächsten Wochen Beratungsgespräche in den Klassen 9 und10 
zum Thema Übergang von Schule zu Beruf bzw. weiterführen-
den Schulen statt.
 

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde Waldburg – Hannober

Wichtige Hinweise zum Besuch der Gottesdienste: 
• Tragen einer FFP2-, FFP3- oder einer OP-Maske ab dem  

6. Lebensjahr 
• Die Anmeldung (telefonisch oder per mail) zu den Sonntags-

gottesdiensten in den Pfarrbüros Waldburg und Vogt zu den 
Öffnungszeiten ist weiterhin freiwillig aber empfehlenswert. 

• Spontaner Gottesdienstbesuch nur mit ausgefülltem Teilnah-
me-Zettel und ohne Platzgarantie 

• Werktaggottesdienste und Rosenkranz ohne Anmeldung aber 
mit „Teilnahme-Zettel“ 

• Der Gemeindegesang mit Maske ist wieder möglich. Bitte brin-
gen Sie Ihr eigenes Gotteslob mit, die kircheneigenen Bücher 
dürfen noch nicht aufgelegt werden. 
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✄

Teilnahme beim Gottesdienst 

am ___________________________________________________

Name _________________________________________________

Vorname ______________________________________________

Wohnort ______________________________________________

Straße ________________________________________________

Telefon oder Mail ______________________________________

✄

Ausführliche Informationen und Hinweise zum Datenschutz 
finden Sie auf unserer Homepagewww.miteinanderkirche.de   
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an unsere Pfarrbüros: 
Waldburg, Tel. 07529/1323 oder Vogt, Tel. 07529/1350 
Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
  
Gottesdienstordnung 
Donnerstag, 16. Dezember 2021 bis Sonntag, 02. Januar 2022 
  
V: St. Anna, Vogt * W:  St. Magnus, Waldburg * 
H: St. Cassian, Hannober 
  
Donnerstag, 16. Dezember 
W 18:00 Uhr Rosenkranz 
Freitag, 17. Dezember 
W 08:00 Uhr Schülergottesdienst mit Kommunionspendung 
V 15:00 Uhr Rosenkranz 
Samstag, 18. Dezember 
W 17:00 Uhr  Vorabendmesse (JT † Albertine Schuler, JT  

† Josefine Fischer, † Gebhard Ernle, † Agnes 
Löhle, † Oskar Linder,† Genofeva Weiss,  
† Anton Weiss) 

Sonntag, 19. Dezember - 4. Adventssonntag 
V 08:45 Uhr Eucharistiefeier 
W 10:00 Uhr Kinderkirche: Geburt Jesu  
  Treffpunkt im Gemeindehaus 
17:00 Uhr Feier der Umkehr und Versöhnung 
H 10:15 Uhr  Eucharistiefeier mit Aufnahme der neuen Minis-

tranten  († Eduard Müller) 
Dienstag, 21. Dezember 
V 09:00 Uhr Eucharistiefeier  
W 18:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
Donnerstag, 23. Dezember 
W 18:00 Uhr Rosenkranz 
Freitag, 24. Dezember - Heiligabend 
Adveniat-Kollekte 
V 16:00 Uhr Kinderkrippenfeier auf dem LeMayet-Platz 
 21:30 Uhr Christmette 
W 21:30 Uhr Christmette 
H 17:30 Uhr Christmette auf dem Platz hinter der Kirche 
Samstag, 25. Dezember - Weihnachten - Hochfest der Geburt 
des Herrn 
Adveniat-Kollekte 
H 08:45 Uhr Festgottesdienst 
W 10:15 Uhr Festgottesdienst 
V 10:15 Uhr Festgottesdienst 
Sonntag, 26. Dezember - Fest der Heiligen Familie 
Kollekte: Weltmissionstag der Kinder 
W 08:45 Uhr  Eucharistiefeier mit Kindersegnung († Christian 

Schlichte) 

H 10:15 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kindersegnung 
V 10:15 Uhr Eucharistiefeier mit Kindersegnung 
Dienstag, 28. Dezember 
V 09:00 Uhr Eucharistiefeier 
W 18:00 Uhr Stille Anbetung 
Donnerstag, 30. Dezember 
W 18:00 Uhr Rosenkranz 
Freitag, 31. Dezember 
W 17:00 Uhr Wort-Gottes-Feier zum Jahresschluss 
H 17:00 Uhr  Eucharistiefeier zum Jahresschluss (JT † Kres-

zentia Köllmayer) 
V 17:00 Uhr Eucharistiefeier zum Jahresschluss 
Samstag, 1. Januar - Neujahr - Hochfest der Gottesmutter 
Maria  
Kollekte: Afrikatag 
W 10:15 Uhr Eucharistiefeier  
V 10:15 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 2. Januar - 2. Sonntag nach Weihnachten 
Kollekte: Afrikatag 
V 08:45 Uhr Eucharistiefeier 
H 10:15 Uhr Eucharistiefeier 

 
WALDBURG 
Freitag, 17.12.2021 
08:00 Uhr Mia Jung - Sophie Reck 
Samstag, 18.12.2021 
17:00 Uhr Anna Bösch - Ida Bösch 
Freitag, 24.12.2021 
21:30 Uhr Elron Assfalg - Simon Hämmerle 
Samstag, 25.12.2021 
10:15 Uhr Julius und Rosalie Flamm 
Sonntag, 26.12.2021 
08:45 Uhr Jonas und Lorenz Moosmann 
Samstag, 01.01.2022 
10:15 Uhr Felicitas Egger und Niklas Bautz 
  
HANNOBER 
Sonntag, 19.12.2021 
10:15 Uhr Elias - Silja 
Freitag, 24.12.2021 
17:30 Uhr Veit - Finja 
Samstag, 25.12.2021 
08:45 Uhr Sarah - Luisa 
Sonntag, 26.12.2021 
10:15 Uhr Ruth - Pius 
Freitag, 31.12.2021 
17:00 Uhr Elias - Marlena 
Sonntag, 02.01.2022 
10:15 Uhr Helena - Finja 
 

Kinderkirche Waldburg  
Am 19. Dezember treffen wir uns um 10.00 Uhr 
im Katholischen Gemeindehaus. 

Für den Besuch der Kinderkirche muss jede Familie einen „Teil-
nahme-Zettel“ ausgefüllt mit allen Namen, Adresse und Telefon-
nummer mitbringen und in das bereitstehende Behältnis legen. 
Es gelten die üblichen Abstandsregeln und ab dem 6. Lebensjahr 
muss eine FFP2-, FFP3- oder eine OP-Maske getragen werden. 
Bitte beachten Sie, dass ab sofort die 2G-Regelung für 
erwachsene Teilnehmer gilt, Kinder bis 17 Jahre haben wei-
terhin freien Zugang! 
Die Sitzplätze im Gemeindehaus sind so vorbereitet, dass jede 
Familie zusammen sitzen kann, mit Abstand zu den anderen 
Familien. 
Wir freuen uns auf Euch! 
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Christmette an Heiligabend um 17:30 Uhr  
in Hannober auf dem Platz hinter der Kirche 
Der Gottesdienst an Heiligabend wird in Hannober um 
17:30 Uhr auf dem Platz hinter der Kirche unter freiem 
Himmel stattfinden. Es sind keine Sitzgelegenheiten vor-
handen, bitte bringen Sie diese selbst mit. 
Der Gottesdienst wird akustisch in die beheizte Kirche 

übertragen. Die Plätze in der Kirche sind begrenzt, hierfür emp-
fehlen wir eine Anmeldung über das Pfarrbüro. 
Alle Besucher müssen sich registrieren. Um die Registrierung 
zügig durchführen zu können, bitten wir Sie, die ausgefüllten 
Anmeldezettel gleich mitzubringen. 
Eine Anmeldung vorab für den Gottesdienst im Freien ist nicht 
erforderlich. 
Es herrscht auf dem gesamten Gelände und während des Got-
tesdienstes Maskenpflicht. 
Zu weiteren Besuchern ist ein Abstand von mindestens 1,5 m ein-
zuhalten. Familien aus einem Haushalt dürfen zusammenstehen. 
Händeschütteln oder Umarmungen sind verboten. 
Gruppenbildung muss vermieden werden. 
Bitte kommen Sie zum Gottesdienst nur, wenn Sie sich gesund 
fühlen. 
Gemeindegesang ist möglich. Bitte bringen Sie Ihr eigenes Got-
teslob mit. 
Wir bitten Sie, für die Gesundheit aller, diese Regeln unbedingt 
einzuhalten. 
Die Kirchengemeinde Hannober lädt Sie herzlich ein. 
  

Am Heiligabend - Freitag, den 
24.12.2021 - findet für alle Gemein-
den unserer Seelsorgeeinheit um 
16.00 Uhr eine Kinderkrippenfeier 

mit Anspiel auf dem LeMayet-Platz in Vogt statt. Einige Kinder 
werden kurze Texte vortragen und einen Bogen von den Advent-
simpulsen in den Kirchen zum Heiligabend schlagen und so die 
Geschichte von Weihnachten lebendig machen. 
Gerne können Sie schon jetzt sich per E-Mail anmelden:  
ChristmetteSt.Anna.Vogt@gmx.de 
Bitte notieren Sie in den Betreff der E-Mail Ihren Namen und die 
Anzahl der teilnehmenden Personen. In die E-Mail schreiben Sie 
uns bitte Ihre Kontaktdaten, das bedeutet: vollständige Namen 
der Teilnehmenden, Straße und Wohnort, sowie Telefonnummer. 
Wir sind zur Datenerfassung verpflichtet. 
Wenn Sie spontan kommen möchten, bringen Sie bitte einen Teil-
nahmezettel mit. Wir tragen Mundschutz und halten Abstand zu 
anderen Haushalten. Gerne dürfen Sie eine Kerze in einem Glas 
mitbringen! Selbstverständlich müssen wir uns nach der aktuell 
geltenden Corona-Landesverordnung richten, deshalb kann es 
auch noch Änderungen kommen.  
Bleiben Sie aktuell auch über unsere 
Homepage www.miteinanderkirche.de 
Herzliche Einladung zum Mitfeiern. 
Das Krippenfeier-Team 
 
Besuchen Sie unseren Adventsimpuls 
in der Kirche St. Magnus. Herzliche Einladung!
 

Veränderungen im Waldburger Familiengottesdienst-Team 
und Neubeginn 
Mit dem stimmungsvollen und durch eine Abordnung der Jugend-
musikkapelle musikalisch gestalteten Familiengottesdienst am  
3. Adventssonntag mussten wir in der Kirche St. Magnus Abschied 
nehmen von drei Frauen, die jahrelang das Gesicht der Famili-
engottesdienste geprägt haben: Lise Brugger, Theresia Füßinger 
und Karin Flamm. Ihnen sprach Herr Pfarrer Briemle einen herz-
lichen Dank für ihren Einsatz im Familiengottesdienstteam aus 
und überreichte ein kleines Dankeschön. 
Dem Familiengottesdienstteam DANKE für die Vorbereitung des 
Gottesdienstes und den Musikanten für die Gestaltung durch ihre 
schöne Musik. Der Advents-Familiengottesdienst ist immer ein 
Highlight in unserem Kirchenjahr! 
Auch im neuen Jahr soll es wieder in regelmäßigen Abständen 
Familiengottesdienste geben. Ein erstes Treffen hat bereits statt-
gefunden, bei dem es um mögliche Elemente in den familienge-
rechten Gottesdiensten gegangen ist. Im Moment ist das Team 
noch sehr klein. Wir freuen uns deshalb sehr über Menschen, die 
gerne mitmachen möchten, die Zeit und Lust haben, unsere Got-
tesdienste ansprechend für Klein und Groß zu gestalten und ihre 
Ideen einbringen möchten. 
Melden Sie sich gerne im Pfarrbüro und nehmen mit uns Kon-
takt auf. 
Im Namen des Teams für die Familiengottesdienste - B. Wiltsche
 

Das Friedenslicht von 
Bethlehem brennt wieder
in Waldburg 
Das Licht Christi aus Bethlehem 
brennt ab Heiligabend wieder in 
unserer Pfarrkirche St. Magnus. 
Es kann ab der Christmette um 
21:30 Uhr sowie an allen Got-
tesdiensten bis einschließlich 
Neujahr mittels einer Laterne 
oder Lichtbecher mit nach 
Hause genommen werden. 
Es brennt während der Woche 
an der ewigen Lichtkerze und 
wird jedes Mal auf die übrigen 
Kerzen übertragen. 
Die diesjährige Friedenslichtak-
tion steht unter dem Motto: 

„Friedensnetz - ein Licht, das alle verbindet“.  
Junge Menschen verschiedener Nationen machen sich auf den 
Weg, um das Friedenslicht aus Bethlehem zu holen und weiter-
zugeben. Dabei überwindet es einen über 3000 Kilometer lan-
gen Weg über viele Mauern und Grenzen hinweg. Es verbindet 
Menschen vieler Nationen und Religionen miteinander. Gerade 
weil wir in den vergangenen Monaten durch die Corona-Pande-
mie die traurige Erfahrung machen mussten, dass Grenzen sogar 
geschlossen werden mussten, ist es umso schöner, dass es auch 
in diesem Jahr in unserer Seelsorgeeinheit leuchtet. 
Ein herzliches „Dankeschön“ an Herrn Meixner, der es uns auch 
dieses Jahr wieder nach Waldburg gebracht hat. 
   

Liebe Kinder, liebe Jugendlichen, liebe Eltern! 
Wie jedes Jahr soll es in unserer Kirchengemeinde die Sternsin-
geraktion geben. Dazu brauchen wir DICH. 
Leider muss die Aktion wie auch im letzten Jahr in der Zeit mit 
Corona anders stattfinden, als sie viele von Euch von früher ken-
nen. Sich als Könige anziehen, in die Häuser und Wohnungen 
gehen, klingeln, singen und eure Sternsingersprüche aufsagen 
geht im Moment so nicht. Deshalb möchten wir auch in diesem 
Jahr wieder die Sternsingerpost austragen. 
Wir werden die Sternsingerbriefe vorbereiten und sie in die Brief-
kästen der Menschen verteilen. Im Umschlag ist ein von euch 
gemaltes Sternsingerbild, dazu ein Spendentütchen mit dem die 
Leute Geld spenden oder überweisen können. 
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Um die Briefe zwischen dem 01.01.2022 und dem 06.01.2022 
zu verteilen brauchen wir viele Helferinnen und Helfer! Du kannst 
dich als Sternsingerbriefträger anmelden; alles was Du beach-
ten musst, ist, dass immer nur Kinder aus 2 - 3 Familien zusam-
men gehen dürfen und eine Begleitperson muss mindestens  
16 Jahre alt sein (das kann auch ein Bruder, eine Schwester, 
Mama, Papa oder Opa, Oma sein.) 
Zur Anmeldung oder bei Fragen meldet euch telefonisch bei Hille 
Hämmerle (2244) oder Uschi Flamm (634972). 
Bitte gebt uns bis zum 27.12.2021 Bescheid. 
Wir freuen uns auf viele Helferinnen und Helfer! 
Euer Sternsingerteam 
 
20-jähriges Jubiläum beim Gebetskreis „Mütter beten“ in Vogt 
Begonnen haben vier Frauen am 21. November 2001 mit ihrem 
gemeinsamen Gebet zuhause im Wohnzimmer. Mit der wachsen-
den Zahl an Mitbeter:innen wechselten sie dann 2005 ins Gemein-
dehaus als Versammlungsort. 
Seitdem wir uns mit der Corona-Pandemie nur noch einge-
schränkt versammeln dürfen, findet das Gebet dienstags um 
16.00 Uhr in der Kirche St. Anna statt (außer in den Ferien). Im 
Moment treffen sich meistens fünf Frauen und nehmen unsere 
Kinder und unser Leben „ins Gebet“. Das ist eine wirklich schöne 
und wichtige Tradition. 
Gäste und weitere Mitbeter:innen sind jederzeit herzlich willkom-
men. Den treuen Initiatorinnen dieses Gebetskreises gilt unser 
herzlicher Dank und wir wünschen Ihnen Gottes Segen für die 
Zukunft. 

Adveniat denkt sich keine Projekte aus: Jedes Einzelne ist eine 
Antwort auf die Anfrage engagierter Menschen vor Ort, die wis-
sen, wo Hilfe nötig ist. 
Die Kirche in Lateinamerika und der Karibik ist mit ihrer Option 
für die Armen nahe bei den Menschen - vor allem auch bei den 
indigenen Völkern des Kontinents, die häufig an den Rand der 
Gesellschaft gedrängt werden. 
Adveniat steht seinen Partnern mit jährlich rund 2.000 Projekten 
bei und bahnt gemeinsam mit ihnen Wege aus der Not der Men-
schen für ein Leben in Würde. 
Unter dem Motto „ÜberLeben“ organisiert Adveniat zusammen 
mit lokalen Projektpartnerinnen und -partnern Nothilfen und unter-
stützt die Betroffenen der aktuellen Krise. 
Spendenkonto Bank im Bistum Essen 
IBAN: DE03 3606 0295 0000 0173 45 
Online-Spende  www.adveniat.de/spenden 
Adveniat erhält jedes Jahr das Spenden-Siegel des Deutschen 
Zentralinstituts für soziale Fragen (DZI). 
Es steht für Transparenz, Leistungsfähigkeit, seriöse Spenden-
werbung und sorgfältige Mittelverwendung. 
 
Kontakt: 
Pfarrer Edgar Briemle 
07529/1350 
Edgar.Briemle@drs.de 
  
Katholisches Pfarramt St. Magnus, Waldburg: 
Hauptstr. 12, 88289 Waldburg 
Tel.: 07529 - 1323, Fax: 07529 - 7898 
E-Mail: Kathpfarramt.waldburg@drs.de 
Homepage: www.miteinanderkirche.de 
Öffnungszeiten Pfarramt, Waldburg: 
Dienstag: 15.30 Uhr - 17.30 Uhr 
Donnerstag: 08.00 Uhr - 10.00 Uhr 

Katholisches Pfarramt St. Anna, Vogt: 
Schulstr. 16, 88267 Vogt 
Tel. 07529 - 1350, Fax 07529 - 7976, 
E-Mail: stanna.vogt@drs.de 
Homepage: www.miteinanderkirche.de 
Öffnungszeiten Pfarramt, Vogt: 
Montag: 09.00 Uhr - 11.00 Uhr 
Dienstag: 15.30 Uhr - 17.30 Uhr 
Mittwoch: 09.00 Uhr - 11.00 Uhr 
Freitag:    09.00 Uhr - 11.00 Uhr 
  
Gemeindereferentin Bettina Wiltsche-Biller im Pfarrbüro 
Waldburg: 
Dienstag 15.00 - 16.30 Uhr 
Donnerstag 08.30 - 10.00 Uhr  
unter Tel. 07529 / 91 32 530 oder gerne auch persönlich - außer 
in den Schulferien. 
Weitere Sprechzeiten nach vorheriger Absprache. 
Bettina.Wiltsche-Biller@drs.de
 

Etwas zum Nachdenken!

Beide schaden sich selbst: 
Der, der zu viel verspricht und der, der zu viel erwartet. 
Gotthold Ephraim Lessing 
deutsche Kritiker, Dichter und Philosoph 
(1729 - 1781)
 

Evangelische Kirchengemeinde  
Atzenweiler - Vogt

„Bereitet dem HERRN den Weg; denn siehe, der HERR 
kommt gewaltig.“  
(Jes. 40, 3.10) 
  
Was für eine Enttäuschung! Da hofften sie schon ewige Zeiten 
auf den sprichwörtlich „starken Mann“, der Israel endlich von 
seinen Unterdrückern erlösen und wieder zu Freiheit, Glanz und 
Ansehen bringen würde. Und was kam? Ein Kind! (Und auch 
noch ein uneheliches!) Und: „da liegt es elend nackt und bloß in 
einem Krippelein“...  Nein, so hatten sie sich das nicht vorgestellt!  
Aber wir brauchen heute gar nicht mit erhobenen Fingern auf die 
Alten aus der Vergangenheit zu zeigen. Zahlreiche „starke Män-
ner“ (und: „starke Frauen“ !) gefallen sich heute noch immer und 
immer wieder in dieser Rolle... Nein, nicht nur: „gefallen sich“, 
sondern auch: „gefallen uns“. Sonst würden wir solche nicht 
immer und immer wieder soweit kommen lassen, sie dafür aus-
wählen, sie beauftragen, sie trainieren und sie hinein hieven in 
entsprechende Verantwortung und entsprechende Positionen. 
Warum scheinen wir das immer noch und immer wieder zu 
brauchen oder zu wollen? Solche, die laut sagen, was einmal 
gesagt werden muss oder was man ja doch wohl noch sagen 
dürfen muss, was endlich getan werden sollte. Und solche, die 
es dann häufig genug auch tun - willige Helfer und Helferinnen 
(oft genug mit entsprechender Wut im Bauch). 
Ich glaube, da haben wir etwas noch nicht gut genug verstan-
den von der „Wegbereitung“. Trotzdem und gerade deshalb: Eine 
gute und gesegnete Adventszeit wünsche ich Ihnen!  
Pfarrer Manfred Bürkle

Hinweise zu neuen Coronaregeln im Gottesdienst  
Liebe Leser*innen, 
wie gerade viel zu lesen und zu hören ist, wird die Entwicklung 
der Pandemie mit Sorge betrachtet. Der Oberkirchenrat hat sich 
nun hinsichtlich der Gottesdienste geäußert. So haben wir etwas 
klarere Regeln. Wichtig ist, dass ab der sog. „Alarmstufe 2“ der 
Gemeindegesang in geschlossenen Räumen nicht mehr mög-
lich ist.  Das ist bei uns gerade der Fall. Zum anderen werden die 
Gottesdienste in Präsenz nicht mehr stattfinden können, wenn 
die Inzidenz über 800 steigt. Leider muss ich sagen, dass wohl 
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auch damit zu rechnen ist. Falls letzteres eintritt, werden wir dar-
auf reagieren. Wir machen uns über stimmige Angebote zu Weih-
nachten bereits Gedanken. 
Weiterhin können Sie die Predigten auf der Homepage lesen 
und hören. 
Die Situation ist schwierig. Die Maßnahmen sind sinnvoll, weil es 
um nichts weniger als Menschenleben geht.  Wir werden auch 
das überstehen und das Beste daraus machen! 
Ihr Pfarrer Jörg Boss 
  
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
KINDERKIRCHE 
Liebe Kinder, liebe Eltern, 
Ein Fensterbild für das Haus der Pflege St. Antonius in Vogt  
Gemeinsam gestalten wir für die Bewohnerinnen und Bewohner 
des Vogter „Haus der Pflege St. Antonius“, ein weihnachtliches 
Fensterbild. Dazu brauchen wir Eure Hilfe! 
So schaffen wir das: In der Vogter Christuskirche findet ihr ein 
Ausmalbild z. B. einen Stern oder Maria zusammen mit einer 
Geschichte. Die Geschichte ist für Euch. Das Bild malt ihr bitte 
an und schneidet es aus. Bitte bringt das fertige Bild bis spätes-
tens 19. Dezember zurück in die Christuskirche. Dort liegt ein 
Karton aus, in den ihr es einlegt. Oder ihr werft es in den Brief-
kasten am Vogter Pfarramt im Finkenweg 8. 
Alles findet ihr auch zum selbst ausdrucken auf unserer Website 
www.miteinanderkirche.de. 
Wir freuen uns auf Eure Bilder! 
Euer Kindergottesdienstteam.  
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
 
Wochenplan 
Sonntag, 19. Dezember, 4. Advent 
Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich: Freuet 
euch! Der Herr ist nahe. Phil 4,4.5b 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler, Pfarrer Boss 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt,  
 Pfarrer Boss 
 Das Opfer ist für die Orgel bestimmt 
  
Freitag, 24. Dezember, Heilig Abend in Vogt 
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen seine 
Herrlichkeit. Joh. 1,14a 
16.00 Uhr Waldweihnacht in Vogt, genauer Ort wird noch 

bekannt gegeben.  
 Pfarrerin Boss und Pfarrer Boss 
 Liebe Gottesdienstbesucher*innen an Weihnachten, 

wir freuen uns auf Sie! 
 Bitte beachten Sie, dass wir die Daten der Anwesen-

den erheben müssen. Bringen Sie am Besten einen 
Zettel von zuhause mit, auf den Sie Datum, Ort, Name 
und Telefonnummer eingetragen haben. Natürlich 
haben wir auch vor Ort das Notwendige. Die Daten-
blätter werden von uns datenschutzkonform verwahrt 
und fristgerecht vernichtet. Vielen Dank! 

 Pfarrer Jörg Boss 
22.00 Uhr Gottesdienst mit Jugendlichen im Pfarrgarten 

Vogt,  
 Pfarrerin Boss und Pfarrer Boss 
 Das Opfer ist für „Brot für die Welt“ bestimmt 
  
Freitag, 24. Dezember, Heilig Abend in Atzenweiler 
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen seine 
Herrlichkeit. Joh. 1,14a 
16.00 Uhr bis 20.00 Uhr Gottesdienst „ToGo“ in der Evange-

lischen Kirche Atzenweiler. 
 Die Kirche ist zum Besuch geöffnet für Einzelperso-

nen oder Familien. Sie können Sehen, Lesen, Ent-
decken und Sie können sich bei einer kleinen Aktion 
mit beteiligen. 

22.00 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-
weiler, Pfarrer Bürkle 

 Das Opfer ist für „Brot für die Welt“ bestimmt 

Samstag, 25. Dezember, 1. Weihnachtsfeiertag 
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen seine 
Herrlichkeit. Joh. 1,14a 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler, Pfarrer Boss 
 Das Opfer ist für „Brot für die Welt“ bestimmt 
  
Sonntag, 26. Dezember, 2. Weihnachtsfeiertag 
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen seine 
Herrlichkeit. Joh. 1,14a 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt,  
 Pfarrer Boss 
 Das Opfer ist für „Brot für die Welt“ bestimmt 

__________
  
Wechsel im Vorsitz des Kirchengemeinderates 
In den beiden Gottesdiensten am 2. Adventssonntag in Atzen-
weiler und in Vogt wurde der Gemeinde offiziell ein Wechsel beim 
Vorsitz des Kirchengemeinderates Atzenweiler-Vogt bekanntge-
geben: 
Der bisherige Vorsitzende, Hans Christof Schäfer aus Vogt, der 
auch schon in der vorhergehenden Legislaturperiode von 2014 - 
2020 den Vorsitz begleitete, gab aus privaten Gründen in diesem 
Jahr den Vorsitz ab.  Er wird aber weiterhin Mitglied im KGR-Gre-
mium bleiben. Pfarrer Jörg Boss dankte ihm herzlich für seine 
zielgerichtete und verlässliche Arbeit als gewählter Vorsitzender, 
besonders auch in der Zeit der Vorbereitung und Durchführung 
der Fusion zu einer Kirchengemeinde. 
Künftig hat nun auch der KGR Atzenweiler-Vogt eine Doppel-
spitze: In beiden Gottesdiensten stellten sich die neuen Vorsit-
zenden, Dr. Silvia Braun-Biggel aus Waldburg und Annette Grüner 
aus Vogt den Gemeindegliedern vor. Die beiden wurden bei der 
letzten Kirchenwahl 2019 in den Kirchengemeinderat gewählt 
und erklärten sich nun nach einer Zeit der Einarbeitung und des 
Kennenlernens der KGR-Arbeit bereit, den Vorsitz gemeinsam 
zu übernehmen und sich die Aufgaben zu teilen. Wir wünschen 
beiden den für ihre Arbeit von Herzen viel Freude, gutes Gelin-
gen und Gottes Segen. 

Wechsel im KGR
__________

  
Predigten zum Nachlesen 
Andachten und Predigten der ev. Kirchengemeinde Atzenwei-
ler-Vogt finden Sie auf unsere Homepage: 
www.miteinanderkirche.de 
Sollten Sie die Texte per E-Mail erhalten wollen, melden Sie sich 
gerne. In der Christuskirche Vogt liegen auch Predigten zum Mit-
nehmen aus. 
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Offene Kirche in Vogt 
Die Christuskirche in Vogt steht wie bisher offen zur persönlichen 
Einkehr und Andacht! 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz  
(www.miteinanderkirche.de), in den Schaukästen und an die-
ser Stelle! 
 
Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de 
  

Soziales

 
Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Außerhalb der hausärztlichen Sprechstunde an Werktagen ab 
18.00 Uhr bis 8.00 Uhr des Folgetages und am Wochenende/
Feiertag telefonisch  erreichbar unter der zentralen Notrufnum-
mer 116117 
Sprechstunden  des Ärztlichen Bereitschaftsdienste (Notfallpra-
xis)  an WE/Feiertag in der Oberschwabenklinik, Elisabethenstr. 
15, 88212 Ravensburg: 8.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
  
Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst: 
Allgemeiner Bereitschaftsdienst: 116117  
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: 01801 929288  
  
Zahnärztlicher Notfalldienst: 01805 911630  
Apotheken-Notdienst: 0800 0022033  
Rettungsdienst: 112  
Krankentransport: 19222  
 
Diensthabende Apotheken 
Samstag, 18.12.2021 
Müller‘s Apotheke Weingarten 
Karlstr. 21, 88250 Weingarten 
Tel. 0751 - 76 46 36 41 
Sonntag, 19.12.2021 
Apotheke in Oberzell 
Josef-Strobel-Str. 13, 88213 Ravensburg (Oberzell) 
Tel. 0751 - 6 78 96 

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere 
Samstag, 18.12. und Sonntag, 19.12.2021 
Bekanntgabe des Notdienstes für die Tierarztpraxis Dr. Julia Wen-
zel unter 07529/973411 

 
Soziale Einrichtungen

Lebensräume für Jung und Alt
Wohnanlage Waldburg
Reinhold-Abele-Straße 4, Tel. 3842

 Haus der Pflege Magnus
 Telefon: 07529 974168-0
 magnus.waldburg@stiftung-liebenau.de

 
Soziale Dienste und P�ege

Sozialstation St. Martin
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

ZUHAUSE  PFLEGEN  HELFEN  BERATEN

E-Mail: info@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

Activpflege, Vogt
erreichbar unter Tel. (07529) 912662

Nachbarschaftshilfe Waldburg 
Einsatzleitung: Renate Berger 
Tel. (07529) 9724820 

E-Mail: el.nachbarschaftshilfewaldburg@gmail.com 
Stellvertretung: Nicole Egger

 
Netzwerk Senioren

Termin für Dezember „Aktive Senioren“ 
20. Dezember Spaziergang rund um Waldburg 13.30 Uhr 
(Änderungen vorbehalten) 
Jeder Termin kann einzeln wahrgenommen werden, einfach 
mal „reinschnuppern“. 

  
Outdoorgruppe „Spaziergänge rund um Wald-
burg und/oder in die nähere Umgebung“ 
•  Treffen und Start am Parkplatz der Schule Wald-

burg 
• Termin: Montag, 20. Dezember 2021 um 13.30 Uhr 

Wir würden uns freuen, wenn Ihnen dieses neue Angebot zusagt. 
Bei Fragen können Sie sich bei Frau Dohrmann, Tel. 1804 melden. 
Netzwerk Senioren und ASV Waldburg e.V.
 

Bitte Abstand halten! Zu Ihrer und unserer Sicherheit!

1,50 m 1,50 m
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Vereinsnachrichten

Bürgerwehr Waldburg e.V.
Worte zum Jahresabschluß 
„Corona“ bestimmte auch in 2021 die Auftritte 
der Hist. Bürgerwehr Waldburg e.V.: Fronleich-
nam ohne Spielmannszug und Musik und ohne 
Prozession; der Grenadierzug stand während 
des Gottesdienstes auf dem Friedhof Spalier 
und brachte mit 2 Salut hörbar zum Ausdruck, 
dass es uns noch gibt. 

Den großem Zapfenstreich mit vielen Besucher konnten wir auf 
dem FV Sportplatz zu Ehren unser langjähriger Mitglieder auffüh-
ren. Orden und Urkunden wurden vorher überreicht. Nach dem 
Zapfenstreich wurde noch auf dem Schulhof gefeiert. Am Sonntag 
war Romulafest, leider ohne Prozession. Präsentiermärsche mit 
Salut am Rathaus und „König-Wilhelm“ konnten zelebriert wer-
den! Danke an alle, die zum Gelingen mitgewirkt haben! 
Renovierungsarbeiten an der Habnitkapelle konnten im Aussen-
bereich abgeschlossen werden. Vielen, vielen Dank an den/die 
Spender/in über die großzügige Spende von 500,00 € zur Res-
taurierung des Habnit Bildes. sowie 50,00 € für Josef und Adel-
heid Sonntag für die Pflege der Kapelle! 
Werte Bürgerwehrkameraden, sowie den Damen und Herren 
der Musik und dem Spielmannszug und allen Ehrenmitgliedern, 
Freunden und Gönnern! 
Wünschen wir 
Schöne Feiertage und für das neue Jahr 2022 
Beste Gesundheit und Frohsinn! 
Wünsche an die Welt ... denn weniger ist mehr! 
Weniger Waffen, Gewalt und Missbrauch 
Dafür MEHR Respekt, Freundlichkeit und Ehrlichkeit! 
aus Street Worker 
Erhard Kiebele 
(1. Vorstand und Hauptmann) 
  
Voraussichtliche Termine für 2022 
04.03.2022 Funkenringwürfeln im BW-Heim 
12.03.2022 Generalversammlung im König-Wilhelm 
09.04.2022 Alteisen Annahme 
22.05.2022 Fest am Magnusheim St. Liebenau (noch offen) 
26.05.2022 25 Jahre Habnitkapelle Fest bei Kapelle (noch offen) 
16.06.2022 Fronleichnam 
02.07.2022 Alteisen Annahme 
09.07.2022 Waldburg Tattoo (Musik) 
18.09.2022 Romulafest Waldburg 
02.10.2022 Alteisen Sammlung 
14.11.2022 Volkstrauertag 
  

Landjugend Waldburg
Absage Fasnets Warm-up-Party 
Leider zieht uns auch dieses Mal Corona 
einen Strich durch die Rechnung. Unsere Fas-
nets Warm-up Party kann leider im Januar 
2022, nicht wie erhofft, stattfinden. 
Die Planung war bereits im Gange und wir 
freute uns alle auf eine legendäre Partynacht. 

Doch die aktuellen Inzidenzzahlen sind erschreckend hoch. Dis-
cos und Clubs müssen schließen. Fasnetsumzüge werden nach 
und nach abgesagt. Veranstaltungen sind teilweise erlaubt, aller-
dings mit strengen Hygienekonzepten und einigen Einschrän-
kungen. 
Es wäre schön gewesen die Fasnet einzuleiten mit unserer Party, 
doch die Gesundheit geht vor und voller Hoffnung freuen wir uns 
auf die nächste Chance im Januar 2023. 
Wir wünschen allen eine schöne restliche Adventszeit. 
Eure Landjugend Waldburg 
  

LANDJUGEND
WALDBURG

LIVEACTS UND DJS

HALLE
WALDBURG AB 20 UHR - U 18 -

� SNETS
WARM-UP
5. JANUAR

ASV Waldburg
www.ASV-Waldburg.de

 

ASV
Waldburg e.V.

Bericht zur Jugendleiterversammlung des ASV Waldburg  
Die Jugendleiterversammlung des ASV Waldburg fand am 
30.11.2021 ab 18:00 Uhr im Bürgersaal der Gemeinde statt. 
Nach der Begrüßung der anwesenden Jugendlichen durch Han-
nes Moser haben sich alle Teilnehmer*innen kurz vorgestellt. 
Anschließend wurden bei einem sportlichen Ratespiel alle kog-
nitiv und sportlich gefordert. 
Da sich die bisherigen Jugendleiter Maike Hauser und Hannes 
Moser nicht mehr zur Wahl stellten, musste das Amt neu besetzt 
werden. Als Nachfolgerin wurde Nina Wegmann einstimmig für 
die nächsten zwei Jahre gewählt. Als Wahlleiter fungierte Sascha 
Lerner, der zweite Vorsitzende des ASV. 
Die Vereinsleitung gratuliert Nina zur Wahl und wünscht ihr für 
diese Aufgabe alles Gute. 
Anträge sind keine eingegangen. Wünsche für gemeinsame Akti-
vitäten wurden durch die neue Jugendleiterin Nina Wegmann 
gesammelt. 
Nina Wegmann verabschiedete die Jugendlichen mit dem Hin-
weis, dass alle bei Fragen und Nöten jederzeit auf sie zu kom-
men können. Die Kontaktdaten von Nina Wegmann werden auf 
der Homepage des ASV Waldburg veröffentlicht. 
Die Jugendleiterversammlung endete um 18:45 Uhr. 
Wolfgang Spira (Schriftführer) 
  

FV Waldburg
Christbaumverkauf  
Auch dieses Jahr sind wir wieder für Euch da 
und bieten euch wie gewohnt, die schönsten 
Christbäume aus heimischem Anbau. Schaut 
vorbei, wir freuen uns! 
18. Dezember 2021 von 10.00 Uhr - 13.00 Uhr 
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Wir bieten: 
Christbaum-Heimfahrservice (Umkreis 10 km) 
Wir freuen uns auf Euch! 
Wo: Sportplatz Waldburg, Amtzeller Straße 
Es gilt die tagesaktuelle Corona-Verordnung. 
Bitte einen Mund-Nasen-Schutz mitbringen!  
  

Frohe Weihnachten 
und einen guten 

Rutsch ins Jahr 2022 

Gerne möchten wir uns an dieser Stelle echt herzlich bei allen 
Mitgliedern, Spielern, Trainern, Fans, Eltern und unseren

Sponsoren für die tolle Unterstüzung im Jahr 2021 bedanken. 
  

Wir wünschen allen ein erholsames sowie besinnliches
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch, vor allem jedoch 

Gesundheit im neuen Jahr 2022. 
FV Waldburg e.V.

 

Was sonst noch 
                 interessiert

Stellenausschreibung Gemeinde Bodnegg 
Die Gemeinde Bodnegg sucht ab sofort einen Schulsekretär 
(m/w/d) für das Bildungszentrum Bodnegg 
Wir bieten Ihnen eine unbefristete Teilzeitstelle im Umfang von 
60% an drei Tagen die Woche in der Entgeltgruppe EG 6, ein 
gutes Arbeitsklima in einem von Offenheit und Wertschätzung 
geprägtem Team und eine verantwortungsvolle, interessante und 
vielseitige Aufgabe. 
Haben Sie Interesse? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung 
bis 03.01.2022 an deuringer@bodnegg.de. Weitere Infos erhalten 
Sie bei Herrn Mohr unter 07520 – 9208 – 17 oder bei Herrn Matt 
unter 07520 – 9207 – 12. Die vollständige Anzeige finden Sie auf 
unserer Homepage www.bodnegg.de. 
  

2 weitere LEADER-Projekte dürfen 
sich über rund 198.000 € freuen! 
Mit dem AitrachTreff gestaltet die Gemeinde 
Aitrach einen Generationenplatz, der Leutkir
cher Bürgerbahnhof wird barrierarm und Maria 
Rigal plant die Zukunft! 

Das Entscheidungsgremium der LEADER-Aktionsgruppe Würt-
tembergisches Allgäu hat am 07.12.2021 aufgrund von Corona 
seine Auswahlsitzung zur dreizehnten LEADER-Projektauswahl 
erneut online durchgeführt. In dieser Sitzung wurden zwei Pro-
jekte positiv beschlossen. Die Projektträger können sich nun vor-
behaltlich der zur Verfügung stehenden Mittel über rund 198.000 
€ freuen. 
In Aitrach kann durch die Förderung ein langgehegter Traum in 
Erfüllung gehen, so dass sich das Herz der Gemeinde rund um 
die neugestaltete Sport- und Mehrzweckhalle mit dem Aichtrach
Treff zu einem sozialen Treffpunkt im täglichen Leben entwickeln 
kann. Hier soll unter Beteiligung der Bürgerschaft ein Ort entste-
hen, der erstmalig im Ort für Jung und Alt die Möglichkeit bietet, 
sich ungezwungen treffen zu können. Neben einem Kleinkind-
spielplatz und Sitzgelegenheiten bieten „Highlight-Klettergeräte“ 
Spiel und Spaß für Jugendliche, aber auch Fitnessgeräte (Calis-
thenics), Seniorensportgeräte und eine Boulebahn runden das 
Konzept stimmig ab. So entsteht ein Mehrgenerationentreffpunkt, 
der nicht nur ungezwungene Begegnung, sondern auch gesell-
schaftlichen Zusammenhalt ermöglichen soll. 
Das sich in den letzten 10 Jahren entwickelte Nachhaltigkeits-
zentrum im Bürgerbahnhof Leutkirch  möchte mit Hilfe der 
LEADER-Förderung durch einen barrierearmen Zugang  „vom 
Projekt zum Bürger“ kommen. So wird im Dachgeschoss der Leut-
kircher Bürgerbahnhofsgenossenschaft unter aktueller Leitung 

von Vorstand Bernhard Hösch ein barrierearmer Veranstaltungs-
raum entstehen, der durch eine Glaswand vom Open-Space- 
Bürobereich für StartUps, Firmen und Unternehmer abgegrenzt 
werden soll, was zu mehr Funktionalität und Flexibilität führt. 
Neben der Einrichtung eines Aufzugs entlang des bestehenden 
Treppenturms zur Erlangung von Barrierefreiheit runden auch 
barrierearme Toiletten das Konzept ab, so dass künftig Veran-
staltungen, Diskussionsrunden, Workshops und vieles mehr zum 
Thema Nachhaltigkeit auch ganz im Sinne der Stadt Leutkirch für 
die gesamte Bevölkerung angeboten werden können, denn die 
Genossenschaft hat das Motto: 
„Klimawandel geht uns ALLE an!“ 
Aktuell befindet sich die LEADER-Aktionsgruppe (LAG) Würt-
tembergisches Allgäu in der Übergangsverordnung 2021+2022 
und bereitet sich für die Neubewerbungsphase der neuen LEA-
DER-Förderperiode 2023-27 vor. Die ehemalige Geschäftsfüh-
rerin der LAG Württembergisches Allgäu, Maria Rigal, hat sich 
im Bereich Regionalentwicklung, Prozessmanagement und För-
dermittelberatung selbständig gemacht und wurde im Zuge der 
Ausschreibung als externe Beraterin einstimmig von der Vor-
standschaft beauftragt, den Neubewerbungsprozess und die Fort-
schreibung des Regionalen Entwicklungskonzeptes für die neue 
Förderperiode 2023-27 zu begleiten und zu planen. 
Sie informierte abschließend den LSK über die geplante Strate-
gie zum Bewerbungs- und Beteiligungsprozess und entfachte 
zugleich eine erste Diskussion zu Themen und Schwerpunkten. 
Die Frist zur Einreichung der Bewerbungsunterlagen endet am 
22.07.2022! 
 
Arkade e.V. 
Betreutes Wohnen in Familien (BWF) 
HELFEN SIE UNS, ANDEREN ZU HELFEN 
Wir suchen Familien, Lebensgemeinschaften und Alleinlebende 
- sogenannte Gastfamilien, die einer besonderen Person ein 
Zuhause geben möchten 
Eine ständige Präsenz ist nicht erforderlich. Sie erhalten ein 
monatliches, steuerfreies Entgelt und zuverlässige Begleitung 
durch unseren Fachdienst. 
Derzeit leben in den Regionen Oberschwaben und Bodensee  
80 psychisch kranke Menschen in einem familiären Umfeld. 
Unsere Gastfamilien empfinden das Zusammenleben als berei-
chernd und für die Bewohner*innen ist so ein selbstbestimmtes 
und zufriedenes Leben in der Gemeinschaft möglich. 
Gerne informieren wir Sie unverbindlich. Wir freuen uns sehr auf 
Ihren Anruf! 
Arkade e.V. 
Betreutes Wohnen in Familien (BWF) 
Eisenbahnstraße 30/1, 88212 Ravensburg 
Telefon Ravensburg 0751.3665580 
Telefon Friedrichshafen 07541.3746963 
E-Mail: dieter.weisser@arkade-ev.de 
Homepage: www.arkade-ev.de 
  
Schwäbische Bauernschule  Bad Waldsee 
JagdscheinKompaktkurs 
Termine: 
Modul 1:  07. - 20.02.2022 
Modul 2:  07. - 11.03.2022 
Fordern Sie den Flyer mit allen weiteren Infos an bei 
Schwäbische Bauernschule Bad Waldsee Tel. 07524/40030 
E-Mail: bauernschule@lbv-bw.de
 

Anzeigen

Ihr Nachlass
ö�net Augen!
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Ob in der Weihnachtsgeschichte, 
in Buchklassikern oder Liedern – 
kennen Sie die Personen rund um 
Heiligabend? Testen Sie Ihr Wissen 
mit unserer bunten Fragemi-
schung!

Personen rund   um Weihnachten

Lösungen

1A – Laut Lukasevangelium ver-  – Laut Lukasevangelium ver-  – Laut Lukasevangelium ver
kündete ein Engel den Hirten: „Und 
das soll euch als Zeichen dienen: 
Ihr werdet ein Kind finden, das, in 
Windeln gewickelt, in einer Krippe 
liegt.“

2B – Durch sein 1957 erschienenes 
Kinderbuch „Wie der Grinch Weih-
nachten gestohlen hat“ übte der 
US-amerikanische Kinderbuchau-
tor Dr. Seuss mit der grünen Kreatur 
Kritik an der Kommerzialisierung 
des Weihnachtsfests. 

3D – Der deutsche Schriftsteller 
Theodor Storm schrieb das Ge-
dicht „Knecht Ruprecht“, in dem 
es heißt: „‘Knecht Ruprecht‘, rief es, 
‚alter Gesell, hebe die Beine und 
spute dich schnell!‘“ 

4C – Das Kirchenjahr kennt einige 
sogenannte Marienfeste, darunter 
das Hochfest der Gottesmutter am 
1. Januar, Mariä Himmelfahrt am 
15. August und Mariä Empfängnis 
am 8. Dezember. 

5C – Heute sind sie bekannt als die 
Heiligen Drei Könige oder die Wei-
sen aus dem Morgenland – Mat-
thäus berichtete von „Sterndeutern 
aus dem Osten“. 

6B – „Eine Weihnachtsgeschichte“ 
erzählt von dem geizigen Geldver- erzählt von dem geizigen Geldver- erzählt von dem geizigen Geldver
leiher Ebenezer Scrooge, der durch 
den Besuch von Geistern zu einem 
besseren Menschen wird. 

7C – Der US-amerikanische Coun-
trysänger und Schauspieler Gene 
Autry feierte 1949 mit dem Lied 
über Rudolf, das Rentier mit der 
roten Nase einen weltweiten Erfolg. 

8A – Der Heilige Nikolaus von Myra 
wurde im 3. Jahrhundert geboren. 
Der Bischof lebte in Lykien, einer 
Region Kleinasiens, die heute zur 
Türkei gehört. 

9A – Das Markusevangelium 1,9 
berichtet: „Und es geschah in je-
nen Tagen, da kam Jesus aus Na-
zaret in Galiläa und ließ sich von 
Johannes im Jordan taufen.“ 

10A – Josef von Nazaret wird meist 
mit einem Wanderstab als Attribut 
abgebildet. Weitere Symbole sind 
Werkzeuge wie ein Winkelmaß oder 
eine weiße Lilie. 

11A – Der römische Kaiser Gaius 
Octavius wurde im Jahr 44 vor 
Christus von seinem Ziehvater 
Gaius Iulius Caesar adoptiert. 27 
vor Christus bekam er den Ehren-
namen Augustus („der Erhabene“) 
verliehen. 

12B – Laut Matthäusevangelium 
soll der judäische König Herodes 
der Große die Tötung aller männ-
lichen Kinder befohlen haben. 

13D – Zwar war der Weihnachts-
mann schon vor dem 20. Jahrhun-
dert bekannt, die heute übliche 
Darstellung mit langem weißen 
Bart und rotem Mantel geht aller- Bart und rotem Mantel geht aller- Bart und rotem Mantel geht aller
dings auf eine Werbekampagne in 
den 1930er-Jahren zurück. 

14B – Erzengel Gabriel ist nicht 
nur Schutzpatron der Postboten, 
sondern auch der Müllmänner, Di-
plomaten und Radiosprecher. Sein 
Gedenktag ist am 29. September. 

15D – Bis zum 16. Jahrhundert er-  – Bis zum 16. Jahrhundert er-  – Bis zum 16. Jahrhundert er
hielten die Kinder ihre Geschenke 
oft am Nikolaustag . Da Martin 
Luther diese Heiligenverehrung ab-
lehnte, soll er den Nikolaus durch 
das Christkind ersetzt haben.

11Was soll den Hirten u.a. als Zeichen dienen, 
den Messias zu erkennen?den Messias zu erkennen?
AA Windeln B Gold
CCC Heiligenschein D Schafsherde

22Welche Farbe hat der weihnachtshassende 
Grinch?Grinch?Grinch?
A OrangeA OrangeA Orange B GrünB Grün
C BlauC BlauC Blau D Rot

3Von wem handelt das Gedicht, das mit den 
Worten „Von drauß‘, vom Walde komm ich her 
…“ beginnt?
A Christkind B Weihnachtsmann
C Nikolaus D Knecht Ruprecht

4An welchem Tag feiert das Kirchenjahr kein 
Marienfest? 
A 1. Januar B 15. August 
C 18. November D 8. Dezember

5Als was werden die Heiligen Drei Könige im 
Matthäusevangelium bezeichnet? 
A Priester B Handelsreisende 
C Sterndeuter D Wunderheiler

6Von welchem Geizkragen handelt „Eine Weih-
nachtsgeschichte“ von Charles Dickens? 
A Tiny Tim B Ebenezer Scrooge 
C Bob Cratchit D Jacob Marley

7Wer feierte 1949 mit der Single „Rudolph, the 
Red-Nosed Reindeer“ einen Erfolg? 
A Johnny Cash B Jimmie Rodgers 
C Gene Autry D George Strait

8Woher stammte der Heilige Nikolaus von 
Myra? 
A Kleinasien B Bretagne 
C Mauretanien D Andalusien

99An welchem Fluss soll Jesus getauft worden An welchem Fluss soll Jesus getauft worden An welchem Fluss soll Jesus getauft worden 
sein? sein? 
A Jordan B Tigris 
C Litani D Euphrat

10Mit welchem Attribut wird Josef von Nazaret 
oft dargestellt? 
A Wanderstab B Muschel 
C Blumenkorb D Leiter

11Wessen Adoptivsohn war der römische 
Kaiser Augustus? 
A Caesar B Nero 
C Caligula D Titus

12Welchen Beinamen hatte Herodes, König 
von Judäa? 
A der Weise B der Große 
C der Gütige D der Grausame

13 Durch was wurde die Darstellung des Weih-
nachtsmanns mit rotem Mantel und weißem 
Bart populär? 
A Malbuch B Zeitungsillustration 
C Parteiplakat D Werbekampagne

14Als Schutzpatron welcher Berufsgruppe 
gilt Erzengel Gabriel? 
A Richter B Postboten 
C Imker D Blumenhändler

15Auf welchen Reformator soll die Figur des 
Christkinds zurückgehen? 
A Philipp Melanchthon B Johannes Calvin 
C Jan Hus D Martin Luther
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Bezirksleiterin Kim Gut
Telefon 0751 36627-0 
kim.gut@lbs-sw.de

Öffnungszeiten in der Weihnachtswoche
Montag: 07:00 Uhr - 12:45 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag: 07:00 Uhr - 12:45 Uhr
 14:00 Uhr - 18:00 Uhr
Heiligabend: 06:30 Uhr - 12:00 Uhr

Feld 17, 88289 Waldburg, Telefon 0 75 29 1750

WEIHNACHTS-ANGEBOTE
DELIKATESS-BRATEN-AUFSCHNITT  100 g 1,63 €
BAUMANN´S SAITEN mit „excellent prämiert“ 100 g 1,09 €
SCHINKEN-KRAKAUER im Kranz  100 g 1,39 €
- PUTENFLEISCH (auf Vorbestellung)
- KALBFLEISCH (auf Vorbestellung)
- ENTENBRUST-FILET (auf Vorbestellung)

FESTTAGS-SPEZIALITÄTEN 
(bratfertig vorbereitet  – auf Vorbestellung)

SCHWEINE-FILET im Blätterteig
BRUZZELFLEISCH  Schweinefleisch, Emmentaler Käse, 

Röstzwiebeln
SCHWEINERÜCKEN  gefüllt (Brät, Champignons,
oder -NUDEL „Försterin“   Kaminbauch, Kochschinken, Zwiebeln, 

Kräuter)
HÄHNCHEN-BRUSTFILET gefüllt (Frischkäse, Frühlingszwiebeln, 
 Aprikosen getrocknet
RINDER-SAUERBRATEN vom „Felderwälder Premiumrind“

UNSERE VERKAUFSTAGE FÜR DIE WEIHNACHTS- UND NEUJAHRSZEIT
FREITAG, 17. DEZ. 2021: 08.00 – 12.00 UHR + 14.00 – 18.00 UHR
SAMSTAG 18. DEZ. 2021: 07.30 – 12.00 UHR
MITTWOCH 22. DEZ. 2021: 08.00 – 12.00 UHR + 14.00 – 18.00 UHR
DONNERSTAG,  23. DEZ. 2021: 08.00 – 12.00 UHR + 14.00 – 18.00 UHR
FREITAG,  24. DEZ. 2021: K E I N   V E R K A U F
DONNERSTAG, 30. DEZ. 2021: 08.00 – 12.00 UHR + 14.00 – 18.00 UHR
FREITAG, 31. DEZ. 2021: K E I N   V E R K A U F
MONTAG, 03. JAN. 2022  
 BIS BETRIEBSFERIEN
SAMSTAG, 08. JAN. 2022 
 

Öffnungszeiten:  Freitag  08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
 Samstag  07:30 - 12:00 Uhr

Gerne sind wir auch im nächsten Jahr als zuverlässiges Fachgeschäft mit „Felder-
wälder“-Qualität – der regionale Genuss aus Meisterhand – wieder für Sie da.

Ihre LANDMETZGEREI BAUMANN

Wir wünschen Ihnen gesegnete Weihnachten,  
für das neue Jahr alles Gute und viel Gesundheit.





















GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIENMARKT

Silvia Lau betreut gewerbliche wie 
auch private Anzeigenkunden in allen Fragen 

der Anzeigenabwicklung.
Wenn Sie etwas wissen wollen über 

Gestaltung, Formate, Preise -
Silvia Lau hilft Ihnen gerne weiter.

Telefon 07154 8222 - 74

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
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Adventsbraten
mit leckerer Apfelfüllung

Putenfilet
mit Champignon-Brokkoli-

Brätfüllung

Wildragout Förster Art  
Das Ragout je 1 kg mit 1/8 Liter 

Rotwein und ½ Liter Wasser
40 – 60 Minuten durchschmoren.

Ihre  
Metzgerei Binger

Laborant (m/w/d) Chemische Analytik
Führen Sie am Standort Ravensburg Freigabeprüfungen von 
Ausgangsstoffen und Fertigarzneimitteln mithilfe von chemi-
schen und physikalischen Arzneibuchmethoden sowie unter 
Einhaltung aller regulatorischen Vorgaben durch. (Job-ID 34501)

IT-Qualitätsmanager (m/w/d) Computervalidierung
Erstellen Sie Testpläne und überprüfen Sie am Standort Ravens-
burg zentrale IT-Systeme und -Prozesse sowie Software- und 
Hardware-basierte IT-Infrastrukturkomponenten. (Job-ID 38303)

Mitarbeiter (m/w/d) Pharmazeutische Produktion
Unterstützen Sie unsere Produktionsstätten in Ravens burg 
Mitte (Job-ID 32786), Ravensburg Süd (34664) und Langen-
argen (36582) bei der Herstellung teils lebenswichtiger 
Medikamente. Gerne auch Quereinstieg!

Vorteile: intensive Einarbeitung, attraktive Vergütung  
Eintrittsdatum: sofort bzw. nach Vereinbarung
Arbeitszeit: Vollzeit

Für alle Stellenausschreibungen gilt:

Entdecken Sie Ihre Möglichkeiten 
bei uns und bewerben Sie sich jetzt:
vetter-pharma.com/karriere

Vetter – für mehr Lebensqualität.

Internationales 
Tech-Niveau,
gleich bei Ihnen 
um die Ecke.

Internationales 
Tech-Niveau,
gleich bei Ihnen 
um die Ecke.

Haben Sie Fragen an uns?

Wir sind jeden Mittwoch von 13 bis 16 Uhr 
unter Tel. 0751 3700-6322 für Sie erreichbar.

STELLENANGEBOTE

VERANSTALTUNGEN
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MIETANGEBOTE

Schachenstr. 43,  88267 Vogt,  Tel. 07529 - 6126,  www.badstuber.de

Zum zehnten Mal in Folge 
von Kunden ausgewählt

Service für ALLE Fahrzeugmarken!
- Ölwechsel - Reifenservice und -einlagerung
- TÜV – AU im Haus - Reparaturen aller Art
- Unfallinstandsetzung - Kundendienst nach Herstellervorgaben
- Eigene Lackiererei - Kostenloser Hol- und Bringservice
- Autoglas - Gasprüfung Freizeitmobile

KFZ-Meisterbetrieb
Lackierungen

2019

Mehr Jobs und 
Infos zur Karriere 
bei EDEKA im 
Internet unter: 
 www.edeka-karriere.de

Mit 300.000 Mitarbeitern 
und 12.000 Märkten zählt 
der genossenschaftlich 
geprägte EDEKA-Ver-
bund zu den führenden 
Lebensmittelhändlern 
Deutschlands. 
Sein Erfolg beruht auf 
dem Zusammenspiel von 
4.500 selbstständigen 
Kaufl euten, sieben regio-
nalen Großhandlungen 
und der EDEKA-Zentrale. 

· Verkäufer/in / 
 Kassierer/in
 für 25 Wochenstunden, 

 Vormittag/Nachmittag
 im wöchentlichen Wechsel
  

Wenn Sie Spaß am Umgang mit Lebensmittel 
haben und gerne im Team arbeiten, richten 
Sie bitte Ihre schriftliche Bewerbung an: 

EDEKA Knestele · z. H. Herrn Knestele
Wolfeggerstraße 4 · 88267 Vogt
Oder per Mail an :
edeka-knestele.sb@edeka.de

Knestele

Unser Team braucht Verstärkung, 
wir suchen zum nächstmöglichen 
Termin eine/n gelernte/n:

  
Syrlin-Quartier (Gelände ehemals BMW) 
Ravensburger Str. 56 · 88250 Weingarten 
www.küchen-passage.de 
Ö-Zeiten: Mo.-Fr. 9-18 Uhr, Sa. 9-15 Uhr

Küchen nach Maß zum fairen Preis
Ihr zuverlässiger Partner 

seit 1985 in Weingarten  
Syrlin-Quartier (Gelände ehemals BMW) 
Ravensburger Str. 56 · 88250 Weingarten 
www.küchen-passage.de 
Ö-Zeiten: Mo.-Fr. 9-18 Uhr, Sa. 9-15 Uhr

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Zur Verstärkung unseres Teams am Standort Ravensburg suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt engagierte Mitarbeitende für folgende Positionen:

` MFA (m/w/d) Abrechnung        
Ref.-Nr. 361  in Vollzeit
In dieser Position sind Sie für unsere Einsender die erste Ansprechperson 
bei abrechnungsrelevanten Fragestellungen zu unseren Labordienstleistungen 
und wirken mit Ihren medizinischen Kenntnissen bei der Erstellung und 
Prüfung von Rechnungen nach dem Gebührenwerk EBM und GOÄ mit.

` Sachbearbeiter (m/w/d)

Finanzbuchhaltung
Ref.-Nr. 362  in Vollzeit
Mit Eigeninitiative und Zuverlässigkeit sowie einer zielorientierten und 
strukturierten Arbeitsweise bearbeiten Sie in dieser Position Teilbereiche 
der Debitorenbuchhaltung (z.B. Mahnwesen, Kontenüberwachung und 
-pflege) und unterstützen im Rahmen des Monats- und Jahresabschlusses.

Mit Ihrem Einstieg erwartet Sie eine sinnhafte Tätigkeit inmitten eines engagierten 
und hochqualifizierten Teams mit kurzen Entscheidungswegen. Wir bieten Ihnen 
eine langfristige Perspektive in einem interessanten Teilbereich der Gesundheits-
branche sowie Entwicklungsmöglichkeiten und betriebliche Zusatzleistungen.
Werden Sie Teil unseres Teams. - Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Mehr Informationen zu den o.g. Aufgaben und Profilen sowie das Bewerber-
formular finden Sie auf unserer Webseite  www.labor-gaertner.de/jobs

MVZ Labor Ravensburg - Labor Dr. Gärtner  |  z. Hd. Personalabteilung
Elisabethenstraße 11  |  88212 Ravensburg  |  www.labor-gaertner.de

Inmitten der Gesundheitsbranche 
arbeiten wir hinter den Kulissen 
täglich für das Wohlbefinden der 
Patienten. Mit dem kompletten 
Spektrum der modernen Labor-
diagnostik und einem kollegialen 
Miteinander erarbeiten wir uns 
täglich das Vertrauen von nieder-
gelassenen Ärzten und Kliniken.

Werden Sie Teil unseres Teams!

Helle Dach-Whg. 48 m² in Vogt, ab sofort zu vermieten,
bevorzugt ältere Dame. Mietpreis 420,- + NK  100,- + KT 2 MM.
 07529/9734853

zu vermieten, 3 ZKB 60 qm, Nähe Waldburg
430 Euro Kaltmiete, frei ab 15.01.2022 0160/96300439 bitte Whats-
App o.ä.

GESCHÄFTSANZEIGEN

KFZ-MARKT
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VR Bank
Ravensburg-Weingarten eG
persönlich & stark in der Region!

Liebe Mitglieder, liebe Kundinnen und Kunden,

auch in diesem Jahr möchten wir die Gelegenheit 
nutzen, uns für Ihr Vertrauen und die gute 
Zusammenarbeit zu bedanken. Wir wünschen 
Ihnen und Ihren Familien schöne, erholsame 
Feiertage und alles Gute fürs neue Jahr 2022.

Ihre VR Bank Ravensburg-Weingarten eG

Wir wünschen frohe  

Weihnachten und  

einen guten Rutsch  

ins neue Jahr!

24.12. + 31.12. von 8.00 - 12.30 Uhr

Geben Sie Kindern mit Behinderungen ein Zuhause!

Mehr Informationen erhalten Sie bei Herrn 

Simon Jago unter Tel. +49 751 977123151.

Ein Pflegekind

  ist Herzenssache
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Gut gepolstert! 

Elbs GmbH, Eisenbahnstraße 26, 88255 Baienfurt / Niederbiegen 
+49 751 560834-172 · polsterei@schreinerei-elbs.de · www.schreinerei-elbs.de

In unserer hauseigenen Polsterei bieten wir Ihnen 
alles, damit Sie es bequem haben: Kreative Beratung, 
meister liches Handwerk und eine moderne technische 
Ausstattung. Darüber hinaus stellen wir Ihnen unser 
gesamtes Know-how in Sachen Holz zur Verfügung.  
 
Sie möchten ein wertvolles Erbstück aufmöbeln, Ihr 
Lieblingssofa benötigt einen neuen Bezug, Sessel 
und Stühle sollen endlich wieder zu bequemen und 
schönen Sitzmöbeln werden? Dann dürfen Sie gerne 
auf uns setzen. 

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


